
Badische Landesbibliothek Karlsruhe

Digitale Sammlung der Badischen Landesbibliothek Karlsruhe

Verkehr nach dem Auslande

urn:nbn:de:bsz:31-217199

https://nbn-resolving.org/urn:nbn:de:bsz:31-217199


15

Verkehr nach dem Auslande .
Uebersicht

der Portosiihe für die Sriefsen düngen und Postanweisungen nach dem

Auslände .

Vorbemerkungen zu nachstehender Uebersicht.

1 . Briefe : Keine Gewichtsgrenze . Die Portosätze gelten für 15 K . Porto für unfrankirte
Briefe aus Ländern , wohin der srankirte Brief

a . 20 Pf . kostet : 40 Pf . ,
d . 60 „ „ 80 „ für je 15 K .

Eingeschriebene Briefe : Frankozwang . Einschreibgebühr 20 Pf . Rückschein-
gebühr , soweit Rückscheine zulässig , 20 Pf . Auch Postkarten , Drucksachen , Waareuproben
und Geschäftspapiere können unter Einschreibung abgesandt werden .

2 . Postkarten : Fraukozwang . Im außerdeutschen Verkehr , ausgenommen Oesterreich - Ungarn ,
dürfen nur die amtlichen gestempelten Postkartensormularc zu 10 Pf . verwendet werden .
Postkarten mit Antwort sind zulässig nach der Argentinischen Republik , Bahama -Jnseln ,
Barbados , Belgien , Brasilien , Britisch Indien , Bulgarien , Canada , Chile , Colnmbien ,
Costa - Rica , Cnba , Dänemark nebst den Kolonien , Ecuador , Egypten , Frankreich und
den französischen Kolonien , Gambien (Brit .) , Griechenland , Großbritannien , Guatemala ,
Gnyana (Brit .) , Haiti , Hawaii , Helgoland , Honduras , Jamaica , Japan , Italien , Lagos ,
Liberia , Luxemburg , Nicaragua , Niederland uud den Niederländischen Kolonien , Nor¬
wegen , Oesterreich -Ungarn , Paraguay , Persien , Peru , Portorico , Portugal und den
Portugiesischen Kolonien , Rumänien , Salvador , San Domingo , Schweden , der Schweiz ,
Serbien , Siam , Spanien , Tabago , der Türkei und Uruguay .

3 . Drucksachen und Geschäftspapiere : Fraukozwaug . Meistgcwicht 1000 Gramm . Portosätze
gelten für je 50 s . Miudestbetrag an Porto bei den Ländern zu

1kl . Id .
für Drucksachen . . . 5 Pf . 10 Pf .
für Geschäftspapiere . . 20 Pf . keine Ermäßigung .

4 . Warenproben : Frankozwang . Meistgcwicht 250 Gramm . Portosätze gelten sür je 50 A.
Mindestbetrag bci dcn Ländern

zu 1a.. : . - 10 Pf .
zu Ib . : 15 Pf .

5 . Postanweisungen : Zu den Postanweisungen nach dem Auslaude ist allgemein das für den
internationalen Verkehr vorgeschriebene besondere Formular in deutscher und französischer
Sprache zu benutzen ; der Vordruck muß mit arabischen Zahlen und mit lateinischen
Schriftlichen ausgefüllt werden . Mit Ausnahme der Postanweisungen nach Helgoland ,
Luxemburg und Oesterreich -Ungarn , welche in Mark und Pfennig auszustellen sind , ist
der Betrag in derjenigen Währung anzugeben , in welcher die Auszahlung zu erfolgen hat .
Die Postanweisungen unterliegen dem Frankozwange .

Telegraphische Postanweisnngen sind zulässig nach Belgien , Helgoland , Luxemburg und
der Schweiz .

Av . bedeutet Fraukirungszwang . In allen Fällen , in welchen dieses Zeichen fehlt , können die
, gewöhnlichen Briefe anch unfraukirt abgesendet werden .

7° bedeutet , daß die Frankiruug uur teilweise bewirkt werden kann .
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Nach

I . Europäischen
Ländern.

1 . Belgien . .

2 . Bulgarien

3 . Danemark
mit Faröer und Is¬
land .

4 . Frankreich . .
mit Algerien

S . Griechenland

6 . Großbritannien
und Irland .

7 . Helgoland . .

3 . Italien . . .

9 . Luxemburg . .

10. Malta -Inseln .

Ge¬
wöhn¬
liche

Briefe
Pf.

Post¬
kar¬
ten

Pf-

Drucksa¬
chen. Ab
fchäfts -
papiere

und Waa -
reuprobeu

Pf.

20

20

20

20

20

20

20

20

20

20

10
(mit

Antwort
20 Pf .)

10
(m. Antw .

20 Pf .)

10
(mit

Antwort
20 Pf .)

10
(mit

Antwort
20 Pf .)

10
(m . Antw .

20 Pf .)
10

(mit
Antwort
2« Pf .)

10
(mit

Antwort
20 Pf .)

10
(m . Antw .

20 Pf .)
10
Imit

Antwort
20 Pf .)

10

5

5

Po st an Weisungen

Meift -
betrag und
Umwand¬

lungs - Ver¬
hältnis

500 Frcs .
100 Frcs .

81,40 M .

soo Frcs .
100 Frcs .

-- 81,40 M .

360 Kro¬
nen ,

100 Kr . —
112,75 M .

600 Frcs .
100 Frcs .

— 81,40 M .

210 Mark
10 Lstr .
205,00 M .

400 Mark

500 Frcs .
100 Frcs .

^ 81,40 M .

Ge¬

bühr

20 Pf . fiir
je SVMark ,
mindestens

40 Pf .

20 Pf . für
je 20 Mark ,
mindestens

40 Pf .
10 Pf . für
je 20 Mark ,
mindestens

40 Pf .

wie bei
Belgien

für jede
20 M . 20 Pf .
mindestens

40 Pf .

10 Pf . für
je 20 Mark ,
mindestens

40 Pf .

wie bei
Belgien .

Ausfül¬
lung des

Ab¬
schnitts

Nur Angabe
des Geldbe¬

trags , des
Namens und
Wohnortes
dcS Absen¬

ders zulässig .

wie nach
Belgien .

wie inner¬
halb

Deutsch¬
lands .

Nur Angabe
des Namens
und Wohn¬

orts des
Absenders

zulässig .

Genaue An
gäbe der

Adresse (Na¬
me n . minde¬
stens der An¬
fangsbuch¬

stabe d. Vor¬
namens ) des

Absenders
erforderlich .

Sonstige
Mitteilungen
nichtstatthaft

wie inner¬
halb

Deutsch¬
lands .

wie bei
Belgien .

Eilbestellung zulässig ,
Gebühr 25 Pf .

Postaufträge bis 750 Frcs .
zulässig , auch solche mit
dem Vermerk
Gebühr 20 Pf . außer

dem Briefporto .

Eilbestellung zulässig .
Gebühr 2ö Pf .

Postaufträge bis 500 Frcs .
zulässig , auch solche mit
dein Vermerk ^ pro -

tester ", letztere mit Aus¬
schluss einiger unbedeuten¬

der Inseln .
Gebühr 20 Pfg .

wie im deutschen Verkehr (s. Seite 9) .

10 Lstr . -- -
205 Mark .

20 Pf . für
je 20 Mark ,
mindestens
40 Pf . bis

London ,
ferner ab

London
3 c>. b. 2 Lstr .
6 ä . b. 5 Lstr .
9 6. b. 7 Lstr .
IS . b. IVLstr .

wie nach
Groß¬

britannien .

Bemerknnge II

Eilbestelluug zulässig ,
Gebühr 25 Pf .

Postaufträge bis 600 Mk ,
zulässig . Gebühr 20 Pf .
außer dem Briefporto .

Eilbestellung zulässig ,
Gebühr 25 Pf .

Postaufträge bis 400 Mk .
zulässig . Gebühr 20 Pf .
außer dem Briefporto .
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Nach

Ge¬
wöhn¬
liche

Briefe
Pf .

Post¬
kar¬
ten

Pf .

Druckst
chen, Ge¬
schäfts¬
papiere

und Waa -
renproben

Pf .

Postanweisungen

Meist¬
betrag und
Umwand¬
lungs -Ver¬

hältnis

Ge¬

bühr

Ausfül -
lung de -

Ab¬
schnitts

Bemerkungen

11 . Montenegro .
12 . Niederland .

13 . Norwegen . .

14 . Oesterreich- Un¬
garn .

15 . Portugal . .
(mit Einschluß von
Madeira und den
Azoren .)

16. Rumänien . .

17 . Rußland . .
13 . Schweden . .

19 . Schweiz . . .

20 . Serbien

21 . Spanien . . .
(einschl . Gibraltar ,
Balear . Ins .)

22. Türkei . . .

20

20

20

10

20

20

20
20

20

20

20

20

10
10

(mit
Antwort
20 Pf .)

10
(mit

Antwort
20 Pf .)

5
(mit

Antwort
1° Pf .)

10
(mit

Antwort
20 Ps .)

10
(mit

Antwort
20 Pf .)

10
10

(mit
Antwort
20 Pf .)

10
(mit

Antwort
20 Pf .)

10
(m . Antw ,

20 Pf .)
10

(m . Antw .
20 Pf .)

10
(mit

Antwort
20 Pf .)

23ö fl.
1 M . 70 Pf .

1 fl .

360 Kronen
100 Kr . -
112,7S M .

400 Mark .

20 Pf . für
je 20 Mark ,
mindestens

40 Pf .

20 Pf . für
je 20 Mark ,
mindestens

40 Pf .
10 Pf . für

je 20 Mark ,
mindestens

40 Pf .

90 Milreis wie bei wie bei
1 Milreis Belgien . Belgien .

4.SS M .
(nur nach den größeren Orten

zulässig .)

wie inner¬
halb

Deutsch¬
lands .

wie inner¬
halb

Deutsch¬
lands .

wie inner¬
halb

Deutsch¬
lands .

S00 Frcs .
100 Frcs .

-- 81,40 M .

380 Kronen .
100 Kr .

112,7S Ml .

S00 FreS .
100 Fr -s —
81,40 Ml .

nach Kon¬
stantin opel :

400 Mark.
IS ' /, Piaster
Gold ^ SM .

nach
Adrianopel ,

Beirut ,
Philippopel ,

«salouich ,
Smyrna :
S00 Frcs .

100 Frcs . —
81,40 Mr .

wie bei
Belgien .

wie bei
Norwegen .

wie bei
Belgien .

wie bei
Oesterreich -

Ungarn .

20 Pf . für
je 20 Mk .,
mindestens

40 Pf .

wie bei
Belgien .

wie inner¬
halb

Deutsch¬
lands .

wie inner¬
halb

Deutsch¬
lands .

wie inner¬
halb

Deutsch¬
lands .

wie inner¬
halb

Deutsch¬
lands .

Eilbestellnng zulässig ,
Gebühr 2S Pf .

Postaufträge (nur ohne
Protest ) bis ISO fl. zuläs¬
sig. Gebühr 20 Pf . außer

dem Briefporto .

Eilbestellnng zulässig , Ge¬
bühr 2S Pf . Postaufträgc
(aber nicht solche zum Pro¬
test) bis 200 fl . zulässig .
Gebühr 20 Pf . außer dem

Briefporto .

Eilbestellung zulässig ,
Gebühr 23 Pf .

Postaufträge (nur ohne
Protest ) bis 750 Frs . nach
den größeren Orten zu¬
lässig . Gebühr 20 Pf .
außer dem Briefporto .

Eilbestellung zulässig ,
Gebühr 25 Pf .

Eilbestellung bei Briefen
nnd Postanweisungen zu¬
lässig . Bestellgebühr flir
Briefe 2S Pf ., für Postan¬
weisungen M Pf . Post¬
aufträge

' bis 7S0 Frs .
zulässig , auch solche zum
Protest . Gebühr 20 Pf .

außer dem Briefporto .

Eilbestellnng bei Ein¬
schreibbriefen zulässig ,

Gebühr 30 Pf .
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Nach

II. Außereuropäi¬
schen Ländern.

1 . Aden (Arabien) .
2 . Afghanistan .

(Kabul ) .
3. Annam Sv . .

(soweit nicht fran¬
zösisch, vergl . unter
18 II .)

4 . Argentinische
Republik mit
Buenos - Ayres

Australien :
Französische , Nie¬
derländische u. Spa¬
nische Colonien . .
Hawaii . . . . .

das iibrige Austra¬
lien ' )

6 . Bolivien Tv . .

7 . Brasilien . .

8 . Britische Kolo¬
nien in außer¬
europäischen
Ländern . . .

9 . Canadau . Neu -
Fuudland

10 . Capland

11 . Chile . .

12. Columbien

13 . Ecuador

Ge¬
wöhn¬
liche

Briefe
Pf.

20
20

60

20

20
20

60

60

20

20

60

20

20

20

Post¬
kar¬
ten

Pf.

Drucksa¬
chen, Ge¬
schäfts¬
papiere

und Waa -
renproben

Pf.

Postanweisungen

Meist -
betrag nnd
Umwand -

lungs -Ver -
hältnis

10
10

10
(m . Antw .

20 Pf .)

10
10

(mit
Antwort
20 Pf .)

10
(m . Antw .

20 Pf .)

10
(m . Antw .

20 Pf .)

10
(m . Antw .

20 Pf .)
10

(m . Antw .
20 Pf .)

10
(m . Antw .

20 Pf .)

0

5

10

10

10

10

10 Lftr .
205 M .

30 Doll . —
M . 212,00 .

Ge¬

buhr

20 Pf . für
je 20 Mark ,
mindestens

40 Pf .,
bis London ,
ferner ab
London :

3 ä . b. 2 Lftr .
K<1. b. S Lstr .
9 a . b. 7 Lstr .
18 . b. 10Lstr .

20 Pf . für
je 20 M .

mindestens
40 Pf ,

A u s f n l -

luug des
Ab¬

schnitts

wie nach
den Verein .

Staaten .

Bemerkungen

Einschreibbriefe über
Brindisi zulässig . Gebühr

4S Pf .

Einschreibbriefe zulässig ,
Gebühr 20 Pf ., 30 Pf .,

4V Pf . oder K0 Pf . je nach
dem Beförderungswege .

*) Wegen der Postan¬
weisungen nach den brit .
Kolonien in Australien

siehe Nr . 8.
Einschreibbriefe zulässig ,

Gebühr 40 Pf . oder K0 Pf .
je nach dem Beförde¬

rungswege .

**) Die Taxe für Brief -
sendiiugen siehe bei den
einzelnen , namentlich auf¬
geführten Kolonien .

Einschreibsendungen zu¬
lässig , Gebühr 30 Pf . We¬
gen der Postanweisungen
stehe zu 8 brit . Kolonien .
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Nach

Ge¬
wöhn¬
liche

Briefe
Pf .

14 Egypten
(Nubieu , Sudan .)

15 . Japan . . .

16. Marocco . .

17 . Mexico . . .

18. Natal . . .

19 . Ostindien :
I . Britisch Indien .

Ceylon *), Birma .

n . Französische ,
Spanische und
Portugiesische
Besitzungen in
Hinterindien .

HI . Niederländische
Besitzungen in
Ostindien . . .

2V . Persien . . .

21 . Peru . . . .

22 . Siam . . .

23 . Tunis , Haupt¬
stadt u . einige
Hafenorte
das übr . Tunis

20

20

20

20

60

20

20

20

20

20

20

20

60

Post¬
kar¬
ten

Pf .

Drucksa¬
chen, Ge¬

schäfts¬
papiere

und Waa -
renproben

Pf .

Postanweisungen

Meist¬
betrag und
Umwaud -

lnngs -Ver -
hältniS

10
(mit

Antwort
20 Pf .)

10
(mit

Antwort
20 Ps .)

10

10

10
(mit

Antwort
20 Ps .)

10
(mit Ant¬

wort
20Pf,,nur
portugies .
Kolonien )

10
(mit Ant¬

wort
20 Ps .)

10
(mit Ant¬

wort
20 Ps .)

10
(mit

Antwort
20 Pf .)

10
(mit

Antwort
20 Pf .)

10

t>

5

10

5

10

S00 Fres .
100 Fres . ^
M . 81,40 .

210 M .
10 Pf . St .

20S M .

20 Pf . Sterl .
410 M .

(Vorderin¬
dien und
Birma ,
dagegen

nnt Aus¬
schluß von

Ceylon .)

1S0 Fl .
1 M . 70 Pf .

- 1 Fl .

Ge¬

bühr

wie bei
Belgien .

50 Pf . für
je 20 M .

mindestens
1 M .

bis 40 M .
40 Pf .

für jede
weiteren
L0 Mk .
20 Pf .
meyr .

SV Pf . für
je 20 Mark ,
mindestens
aber 40 Pf .

Ausfül¬
lung des

Ab¬
schnitts

wie bei
Belgien .

Wie nach
Belgien .

wie bei
Grob¬

britannien

wie bei
Belgien

wie nach Frankreich (nur nach Tunis
und La Goletta zulässig ) ; ferner uach
San Marino , Snsa (Tunis ) , Tunis
und La Goletta , sowie nach Tripolis
unter denselben Bedingungen wie nach
Italien .

Bemerkungen

Postanweisungen nur
nach den größeren Orten
zulässig .

Einschreibsendungen zu¬
lässig , Gebühr 30 Pf .

*) Wegen der Postan¬
weisungen nach Ceylon
siehe zu ö, brit . Kolonien .

Postausträge nach den
Hauptorteu zulässig . Be¬
dingungen wie nachFrank¬
reich . Postaufträge „zum
Protest " ausgeschlossen .
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Ge¬ Post¬
kar¬
ten

Pf -

Drucksa¬
chen, Ge-

Postanweisungen

Nach
wöhn¬
liche

Briefe

Pf .

schästS -
papiere

und Waa -
retiprobeu

Pf .

Meist¬
betrag und
Umwand-
lungs -Ver-

haltnis

Ge¬

bühr

Ausfül¬
lung des

Ab¬
schnitts

Bemerkungen

24 . Uruguay . . 20 10
(mit

Antwort
20 Pf .)

5 — — —

25 . Venezuela . . 20 10 5 — — —

26 . Ver . Staaten v .
Nord -Amerika .

27. Westmdien ;

20 10 S
50 Dollars
( - 212 M .) .

20 Pf . für
je 20 M .,
mindestens

40 Pf .

Namen und
Adresse des
Absenders

erforderlich.
Weitere
Angaben

unzulässig.

Euba . . . .

Jamaiea . .

Porto -Rico . .

Hayti . . .

20

- 20

20

20

10
(mit

Antwort
2» Pf .)

10
(mit

Antwort
20 Pf .)

10
(mit

Antwort
20 Pf .)

10
(mit

Antwort
20 Pf .>

5

5

5

5

— — —

Briefe mit Wertanqabc , welche im Allgememen nur Wertpapiere , nicht auch
gemünztes Geld , Juwelen ze . enthalten dürfen , zulässig nach :

->.. Belgien , Dänemark , Island und Faröer , Frankreich mit Algerien und Tunis , Helgoland,
Luxemburg , Niederland , Rußland ^) , Schweiz , Tunis (nur nach den Hauptorten ) :

b . den Dänischen Kolonien in Westindien ;
e . Bulgarien (nur nach den größeren Orten ) , Italien ^ Norwegen , Portugal (mit Ein¬

schluß von Madeira und den Azoren) , Rumäuien , Schweden, Serbien , Spanien (mit
Einschluß der Balearen und der Canarischen Inseln ) ;

6 . Egypten , den Französischen Kolonien , Grönland , den Portugiesischen Kolonien und
der Türkei ;

e . Griechenland und Montenegro .
Taxe für die Wertbriefe nach den Ländern zu a—ä :

1 . Porto und Einschreibgebühr wie für einen Einschreibbrief von gleichem Gewicht
uud Bestimmungsort :

2. Versicherungsgebühr für jede 160 M . ^ ) des angegebenen Werts
zu s. 8 Pf .
,, b 16 „
>,6 20 „
,, cl . . . 23 „

Rückscheingebühr (Bescheinigungüber die Zustellung des Briefes an den Empfänger ) 20 Pf .
Die Taxe für die Wertbriefe zu s . fetzt sich aus verschiedenen Beträgen zusammen

und ist bei den Postanstalten zu erfragen .
Wegen der Geldsendungen nach Oesterreich-Ungarn s . S . 11 unter L.
») Unter dcn gleichen Bedingungen wie nach Rußland können über Rußland Briefe mit Wertangabe nach den

chinesischen Orten Urga , Kalgan , Peking und Tien -Tsin befördert werden.**) Nach der Schweiz für jede 240 M .
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k . Packet -Verkehr nach dem Auslande .
I . Posttarif

für fraukirte Packetc ohne Wertangabe bis 3 bezw. 5 Kilogramm nach dem Auslände ,
welche zwischen den beteiligten Po st Verwaltungen ausgetauscht werden , nebst Angabe der

wesentlichsten Verseudungs - Bedingungen . ^)

B e ŝt immungs -
land .

Leitung

über

Tarif

bis
zum
Ge¬

wicht
von

Mk .! Pk .

An Zoll -Inhalts¬
erklärungen

sind
beizufügen

Bemerkungen

Belgien . . . .
Bulgarien . . .
Dänemark , Faröer

und Island . . .
Frankreich

Festland . . .

b . Korsika (Hafen¬
orte ) . . . .

e . Corsika (andere
Orte ) . . . .

Griechenland . .

Großbritannien
und Irland
a . London . . . .

England ausschl .
London . . .

Schottland und
Irland . . .

b . London . . , .
England ausschl .

London . . .
Schottland und

Irland . . .

direkt
Oesterreich -

Ungarn
direkt

direkt oder über
Belgien

über Elsaß -Loth¬
ringen

über Elsaß -Loth¬
ringen
Trieft

I . Europa .
80
80

Ostende ,
Rotterdam ^)

oder
Vlissingen

Hamburg

20

2 —

2 —

2 >85

5 1 30

75

3 französisch
1 deutsch ,

2 französisch
2 deutsch

direkt 2,
über Belgien
3 französisch

2 französisch

2 französisch

3 deutsch

über Osteude :
2 deutsch

oder französisch ,
über Vlissingen :
1 deutsch und 1
entweder deutsch
oder französisch
oder englisch ,
über Rotterdam :
2 deutsch , fran¬

zösisch oder
englisch *)

2 deutsch

Sperrgut 1,20 .

Sperrgut 1,2V.

Hasenorte : Ajaecio , Ba -
stia , Bonifacio , Calvi ,
Jle Rousse (Jsola
Rossa ), Propriauo .

Nur nach Argostoli , Ca -
lamatc , Cerigo , Corfu ,
Patras , Paxo , Py -
raens (Athen ) , Santa
Manra , Shra , Volo n .
Zante .

Hanptweg über Ostende .
— Ueber Vlissingen
oder Hamburg ans
Verlangen des
Absenders .

*) Der Weg über Rotter¬
dam ist bis auf Wei¬
teres nicht zu benutzen .

») Die auf Grund dieses Tarifs zu befördernden Packete — mit Ausnahme derjenigen nach Belgien , Dänemark

Luxemburg , Oesterreich -Ungarn nnd der Schweiz — dürfen in keiner Ausdehnung KVZentimeter überschreiten ; ihr Umfang
ist anjzerdem auf 2g Kubikdeeimeter begrenzt ; auch sind Nachnahmen auf dieselben nicht zulässig . Den Packeten darf eiu

Brief oder sonst eine schriftliche , den Charakter einer persönlichen Korrespondenz tragende Mitteilung nicht beigeschlossen
werden . Es sind nach den oben bezeichneten , sowie nach allen übrigen Ländern auch Packete von größerem Gewicht und

gröberer Ausdehnung , ferner solche mit Wertangabe , zum Teil auch mit Nachnahme zulässig . Die wesentlichsten Ver -

sendnngsbcdingnngen für Packete der letzteren Art sind anf S . 24 uud 2S zusammengestellt .
2) Die Vorausbezahlung bildet die Regel . Packete nach Griechenland , Großbritannien und Irland , Helgo¬

land , Luxemburg und Oesterreich -Ungarn können jedoch auch unsrankirt abgesandt werden .
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Besti m muugs -
land .

Helgoland . .
Italien mit San

Marino und Assab .

Luxemburg . .
Montenegro .
Niederland . .

Norwegen . .

Leitung

über

Oesterreich - Ungarn
Portugal

->.. Festland
b . Madeira
e. Azoren .

Rumänien
Schweden .

Schweiz . . .
Serbien . . .
Spanien . . .

Türkei
s . Konstantinopel

b . Hasenorte : Bei¬
rut , Caifa , Can -
dia , Canea , Ca¬
rola , Dardanel¬
len , Dede -Agatsch ,
Durazzo , Galli -
poli , Jneboli ,
Jaffa , Keras -
sunde , Lagos , Le-
ros , Mitilene ,
Prevesa , Retimo ,
Rhodus , Salo¬
nich , Samsum ,
San Giovanni
di Medua , Santi -
Qnaranta , Scio ,
Smyrna , Tene -
dos , Trapezunt ,

direkt

Ocsterr .-Ungarn
Schwei ?

Frankreich
direkt

Oesterr .-Ungarn
direkt

Dänemark und
Schweden

(Hauptweg )
Dänemark )

(Wer Fre - IZ ^ Z
derikshavn ) / Z

Hamburg
direkt

1 Hamburg
> oder Elsaß -
1 Lothringen
Oesterr .-Ungarn

Dänemark ;
Stralsund oder

Lübeck
(nur im Sommer )

direkt
Oesterr .-Ungarn
Frankreich ( El -
saß -Lotbringen )

Myslowitz und
Varna
Trieft

Tarif

bis
ZUM
Gc -

wicht
von !
KZ Mk ^ Pf .

i! '

5
3
3

3 i

l!

5
3 !
3 j

75

40

70
40
30

60

40

An Zoll -Jnhalts -
erkläruugen

sind
beizufügen

Bemerkungen

1 80

40

20

2 deutsch

2 deutsch , 1 franz .
1 deutsch , 1 franz .
1 deutsch , 2 franz .

2 deutsch
3 deutsch , Holl,
oder französisch

1 deutsch,

2 deutsch

^ 2 französisch
3 französisch

1 deutsch , 1 franz .

2 deutsch

2 deutsch od. franz .
2 deutsch

3 französisch

2 französisch

2 französisch

Der Absender hat den
Weg zu bestimmen
(Hauptwege über Oe¬
sterreich - Ungarn und
Schweiz ).

Sperrgut SS

Nur nach den größeren
Orten . Hauptweg über
Hamburg . — Ueber El¬
saß -Lothringen nur auf
Verlangen des Absen¬
ders .

Der Absender hat den
Weg zu bestimmen .

Sperrgut ^ 1,20 .
Nur nach den größere »

Orten .

Hauptweg über Myslo¬
witz und Varna .
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Bestimmun gs -
l a n d .

Leitung

über

Tarif
An Zoll - Inhalts¬

erklärungen
sind

beizufügen

Bemerkungen
bis
zum
Ge¬

wicht
von
ILA Mk . j Pf .

Valona , Vathi .

o. Orte im Innern :
Adrianopel , Ja¬
nina , Jerusalem

ä . Alessandretta ,
Lattakia,Merfina
u . Tripoli (Sy¬
rien )

Trieft
Varna

Trieft
Varna

^ Italien
l Frankreich

3
3

3
3

3
3

2
2

! 2
^ 2

2
' 2
!

40

20
60

40

3 französisch
3 französisch^

3 französisch
3 französisch

3 französisch
3 französisch

Zu 20 d . und e . Haupt¬
weg über Trieft . Ueber
Varna nur auf Ver¬
langen des Absenders .

II . Außereuropäische Länder.
Assab ( italienisches

Postamt ) s. Italien .
Britisch Indien, .
Dänische Antillen
Egypten

a , Alexandrien . .

Ii . alle übrigen Orte

Französische Kolo¬
nien
->,. Algerien (Hafen¬

orte )
d . Algerien (Eisen¬

bahnstationen ) .
e . Senegambien . .
ü . Guadeloupe ,

Französisch Gu¬
yana , Marti¬
nique , Reunion ,
Pondichsry . .

üä . Mayotte , Nossi -
Bs , St . Marie de
Madagasear . .

e . Cochinchina . Neu -
Caledonien . .

es . Tonkin . . . .
kk. Annam . . .

Persien . . . .
Tripolis

( italien . Postamt ) .

Tnnis
Hasenorte

.1 . über Frankreich .
d . über die Schweiz

und Italien . .

Hambnrg

Trieft
l Schweiz u . Jtal .

Trieft
l Schweiz u . Jtal /

Elsaß - Lothrin¬
gen

Messina

3 2 40

3 2
3 2 20
3 2 20
3 2 20

3 1

3 1 20
3 1 60

3 2 40

3 2 80

3 3 20
3 3 60
3 3 60

3 1 60

3 1 20

3 1 30

1 deutsch , 1 franz .

1 dentsch , 2 franz .
1 deutsch , 2 franz .
1 deutsch , 2 franz .
1 deutsch , 2 franz .

2 französisch

2 deutsch , 3 franz .

französisch

1 deutsch , 2 franz .

St . Thomas , St . Jean ,
St . Croir .

Der Absender hat den
Weg zu bestimmen .

Hasenorte : Alger (Al¬
gier ) , Böne (Bona ),
Bongie (Boudjeiah ),
la Calle , Dellys (Del -
lis ), Djidjelly (Dschid -
schelli ) , Eollo (Kollo ),
Nemours , Oran und
Philippeville .

Zu es . Sendungen müs¬
sen in Haiphong iu
Empfang genommen
werden .

Zu kk, Sendungen müs¬
sen in Ouiuhou oder
Tnron in Empfang
genommen werden .

Zu s, und d . (Hafenorte .)
Bizerte , Djerba , Gabes ,
La Goletta , Mehdie
(Mahadia ) , Monastir
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Bestimmungs¬
land .

Leitung

über

o. über die Schweiz
und Italien . .

ä . über Oesterreich -
Ungarn u .Jtalien

e . über Oesterreich -
Ungarn u .Jtalien

Eisenbahnstationen
über Frankreich .

b . über die Schweiz
und Italien . .

e. über Oesterreich -
Ungarn u .Jtalien

Palermo

Oesterr .-Ungarn

Oesterr .-Ungarn

Elsaß -Lothringen

Messina

Oesterr .-Ungarn

Tarif

bis
zum
Ge¬

wicht
von
KS Mk. jPf .

3

3

3

3

3

3

An - Zoll -Jnhalts -
erklärungen

sind
beizufügen

Bemerkungen

1 deutsch , 2 franz .

^ deutsch , 2franz .

2 französisch

1 deutsch , 2 franz .

1 deutsch , 3 franz .

(Mistir), Sfax (Ssaks ),
Sousse (Susa ) .

Zu v und Ä,
La Goletta , Sousse
(Susa) uud Tunis.

Zu e .
Bizerte, Djerba , Gabes ,
Mehdic (Mahadia),
Monastir (Mistir ) und
Sfax (Ssaks ).

II . Kurze Angabe der iMptsüchlichsten Nersendungs -Sedingungen
für die nicht uuter vorsteheuden Tarif , Seite 21 ff. , fallenden Packete (nämlich für solche mit
Wertangabe oder mit Nachnahme , oder von größerem Gewicht als 3 bezw . 5 kg -

, oder vongrößerer Ausdehnung als 60 era oder 20 Cubikdeeimeter ) , bei deren Beförderung im Auslande
vielfach Eisenbahngesellschaften oder Privatunternehmer beteiligt sind .

Für Sendungen mit Wertpapieren bezw. baarem Gelde ist jeweils eine Inhaltserklä¬rung weniger als nachstehend angegeben erforderlich .
1 ) Belgien : 3 Inhaltserklärungen in französischer Sprache . Nachnahmen bis 130 M .zulässig . Verpackung von Briefen oder sonstigen schriftlichen Mitteilungen in die

Packete nicht statthaft .
2) Bulgarien : 3 Inhaltserklärungen , davon 1 in deutscher , 2 in französischer Sprache .Nachnahmen nicht zulässig .
3) Dänemark : 2 Inhaltserklärungen in deutscher Sprache . Nachnahmen auf Briefeund Packete bis ISO M . zulässig .
4) Frankreich : über Belgien 3 , sonst 2 Inhaltserklärungen in französischer Sprache .Nachnahmen , Verpackung von Briefen ze. wie zu 1 .5) Griechenland über Trieft : 3 Inhaltserklärungen in deutscher Sprache . Nachnahmennicht zulässig .
6) Großbritannien und Irland :

über Belgien : 2 Inhaltserklärungen in französischer Sprache ,b . über Hamburg : 2 Inhaltserklärungen in deutscher Sprache mit lateinischen
Buchstaben ,

o . über Rotterdam oder Rüssingen : 2 Inhaltserklärungen in französischer , englischeroder deutscher Sprache , letzteren Falles mit lateinischen Buchstaben . Der Wegüber Rotterdam ist bis aus Weiteres nicht zu benutzen .
Nachnahmen und Beifügung schriftlicher Mitteilungen wie zu 1 .

7) Helgoland : 2 Inhaltserklärungen in deutscher Sprache . Nachnahmen bis IM M . aufBriefe und Packete zulässig .
8) Italien : 4 Inhaltserklärungen , davon 2 in französischer oder italienischer , 2 in

deutscher Sprache . Nachnahmen (nur auf dem Wege durch die Schweiz zulässig )und Beifügung von Briefen wie zu 1 .
9) Luxemburg : keine Zoll -Inhaltserklärungen . Nachnahmen bis ILO M . zulässig . Die

Begleitadressen dürfen schriftliche Mitteilungen nicht enthalten .
1V) Malta wie nach Großbritannien über Belgien bzw . über Hamburg . Nachnahmen(nur auf dem Wege über Belgien zulässig ) und Beipackung von Briefen wie zu 1 .



25

11) Montenegro : 2 Inhaltserklärungen in deutscher Sprache . Nachnahmen nicht zulässig ,
Packete , außer nach Antioari , nur bis zum Gewicht von 5 kA.

12) Niederland : 2 Inhaltserklärungen in holländischer , französischer oder deutscher Sprache ,
letzteren Falles aber mit lateinischen Buchstaben . Nachnahmen und Beipackung von
Briefen wie zu 1 .

13) Norwegen : 2 Inhaltserklärungen in deutscher Sprache . Nachnahmen bis 225 M .
zulässig , auch auf Briefe . Beifügung unverschlossener Briefe gestattet .

14) Oesterreich - Ungarn : 2 Inhaltserklärungen . Nachnahmen bis 150 M . zulässig . Taxe
s. Seite 11 unter k 1.

15) Persien , wie nach Rußland , Nachnahmen indessen nicht zulässig .
16) Rumäuien : 2 Inhaltserklärungen , davon 1 in deutscher , 1 in französischer Sprache .

Nachnahmen nicht zulässig .
17) Nußlaud : 3 Inhaltserklärungen in deutscher oder französischer Sprache . Nachnahmen

nicht zulässig ; Spediteure dürfen indessen Befördernngsauslagen auf Packete nach-
nehmen - Beipackung unverschlossener Briefe gestattet .

18) Schweden : 2 Inhaltserklärungen in deutscher Sprache . Nachnahmen (anch auf Briefe )
und Beipackung von Briefen zc . wie zn 1 .

19) Schweiz : 2 Inhaltserklärungen in deutscher oder französischer Sprache . Bei Sen¬
dungen unter Vz Pfund Gewicht ist eine Zolldeklaration nicht erforderlich . Nach¬
nahmen bis 15V M . zulässig - Beipackung von Briefen , mit Ausnahme solcher ,
welche an dritte Personen gerichtet sind , ist gestattet .

20) Serbien : 2 Inhaltserklärungen in deutscher Sprache . Nachnahmen nicht zulässig .
21) Spanien und Portugal : über Hamburg 2 , über Straßburg nach Spanien 3 , nach

Portugal 5 Inhaltserklärungen in französischer Sprache . Beipackung von Briefen
nicht gestattet . Nachnahmen nicht zulässig .

22) Türkei : 4 Inhaltserklärungen in deutscher Sprache . Nachnahmen nicht zulässig .
23) Asien : a . über Trieft mit der deutsch - ostindifchen Packetpost 3 Inhaltserklä¬

rungen iu deutscher oder englischer Sprache ,
b . über Trieft mit den Dampfern des österreichischen Lloyd 3 Inhalts¬

erklärungen iu deutscher Sprache ,
e. über Hamburg : 2 Jnhaltserkl . in deutscher oder englischer Sprache ,
Ä. über England wie nach Großbritannien über Belgien . Frankozwang ,

Nachnahmen uud Beipackung von Briefen nicht zulässig .
2i ) Afrika : a > über Trieft wie bei Griechenland ,

b . über Hamburg wie Asien über Hamburg ,
L. über England wie Großbritannien über Belgien .

Frankozwang . Nachnahmen nnd Beipackung von Briefen unzulässig .
25 ) ' Amerika : a . über Bremen oder Hamburg und New - Uork (Nord -Amerika ) : 2

Inhaltserklärungen in deutscher Sprache ,
b . über Bremen oder Hamburg mittels Dampfschiffs auf anderen

Beförderungswegen als über New - Uork (Westindien , Mexico ,
Süd -Ameriea ze.) : 2 Inhaltserklärungen in deutscher Sprache ,

e . über Euglaud wie nach Großbritannien über Belgien .
Bei derBesörderuug über Bremeu oder Hamburg undNew - Aork

Nachnahmen bis 150 M . zulässig . Kein Fraukozwang . Briefe dürfen
den Sendungen nicht beigepackt werden , wohl aber Rechnungen . Auf
andereu Beförderungswegen Nachnahmen und Beipackuug von
Briefen unzulässig ; Frankozwang .

26) Australien : a . über Triest 3 Inhaltserklärungen in deutscher Sprache ,
b . über Hamburg wie nach Asien über Hamburg ,
e . über England wie nach Großbritannien über Belgien .

Nachnahmen und Beipackung von Briefen unzulässig . Frankozwang .
Es empfiehlt sich , zu de» Inhaltserklärungen gedruckte Formulare von der den Anfor¬

derungen der Zollverwaltung entsprechenden Einrichtung zu verwenden . Verlaufsstellen für
derartige Formulare sind bei allen Postanstalten zu erfragen .
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